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Heesseler Sportverein von 1973 e.V.

Stina Johannes
unsere erste Nationalspielerin

Volltreffer für 
Ihren Verein.

  Stadtsparkasse
Burgdorf

Mit unserer Sportförderung in der Jugendarbeit leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zum sozialen Miteinander der Menschen in Burgdorf.  

www.ssk-burgdorf.de
 0 51 36/803-0

- ECHO- ECHO

Foto: zur Nieden
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... mit schnellen Schritten und einige von 
uns haben bestimmt schon die ersten Ge-
schenke im Schrank. Dennoch ist Advent 
die Zeit der Besinnlichkeit, nicht der Hetze. 
Die Zeit des Lichts im Dunkel des Winters. 
Für mich und meine 
Familie immer eine be-
sondere Zeit, die wir mit 
backen, kochen, spie-
len, vorlesen und an-
dern Dingen füllen. Ich 
persönlich lasse an den 
langen Winterabenden 
das Jahr passieren und 
blicke gedanklich zu-
rück. Was gelang gut, 
was weniger gut, was 
erfüllte mich mit Freu-
de, wie groß war die 
Trauer.

Eine Zeit, die jeder für 
sich füllt und in der wir 
hier im Verein hoffent-
lich gemütliche Abende 
mit guten Gesprächen 
verbringen und auch 
darüber nachdenken, was gut bei uns lief, 
was weniger. Welchen Anteil habe ich an 
den Dingen im Vereinsleben? Was kann 
ich noch tun?

Im Leben von so vielen Menschen hat 
Sport eine bedeutende Rolle. Hochleis-
tungssport genauso wie der „Sport für 
alle“. Ich denke da besonders an Stina Jo-
hannes, die junge Dame auf dem Titelfoto, 
für die mit dem Ruf in die U15 National-
mannschaft sicherlich ein erster sportlicher 
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Weihnachten naht...
Höhepunkt in ihrem jungen Leben erreicht 
ist. Wir freuen uns mit Dir und als Heeßeler 
Sportler sind wir besonders stolz.

Sport ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
und zur gesundheitlichen Vorbeugung 

und zur Rehabilitation, zur 
Unterhaltung oder zum Erle-
ben der eigenen körperlichen 
Leistungsfähigkeit für jedes 
Alter geeignet. Jeder hat sei-
ne eigenen Erwartungen an 
sein sportliches Engagement. 
Sport sollte aber immer auch 
mit Freude zu tun haben. Und 
gelacht wird viel bei uns in den 
Gruppen.

Ich wünschen uns allen wei-
terhin Freude am Sport, Freu-
de an einem regen Vereins-
leben. Aber auch Gesundheit 
und Zuversicht: ein neues 
Jahr klopft an. Begrüßen wir 
es lebendig.

Schöne, besinnliche Weih-
nachten und Momente, die glücklich ma-
chen sowie einen guten Rutsch ins Jahr 
2015.

Frohe Weihnachten 
Imke

Zurich-Cup Hallenfußball:		    3. Januar 2015

Doppelkopf:				      9. Januar 2015
  
Redaktionsschluss nächstes Echo:	   8. März 2015

Jahreshauptversammlung:		  17. April 2015

Neues Vereinsheim-Team
Franziska und Marianne Sauer übernehmen die Gastronomie
Wir freuen uns sehr, mit Familie Sauer un-
ter Federführung von Franziska und Ma-
rianne eine Heeßeler Vereinsfamilie ge-
funden zu haben, die 
die Herausforderung 
„Neugestaltung Ver-
einsheim“ übernimmt.

Familie Sauer ist dem 
Verein schon dadurch 
bekannt, dass Marian-
ne seit vielen Jahren 
während des Sport-
festes Präsenz in der 
Grillhütte zeigt. Ihre 
fröhliche, freundliche 
und kommunikative 
Art begeistert ihre Gä-
ste ebenso wie den 
Vorstand. Stress mei-
stert sie souverän und 
gelassen.

Ihre Tochter Franziska 
ist gelernte Veranstal-
tungskauffrau und für 
den Vorstand die erste 
Ansprechpartnerin und zumindest im Ver-
einsheim „Chefin“ der Familie.

Wolle unterstützt seit vielen Jahren als 
Platzwart den Verein und ist unerverzicht-
bar im Erscheinungsbild auf dem Platz und 

demnächst auch oben auf der Terrasse.
Phillipp wird in Stoßzeiten seine Familie 
genauso unterstützen wie Per und Opa 

Klaus, der auch schon einigen Mitgliedern 
bekannt sein sollte als der Mann während 
des Sportfestes am Würstchengrill.

Familie Sauer verfügt also nicht nur über 
Fachkompetenz sondern auch über ganz 
viel Herz, verbunden mit Liebe und Hinga-

be für den Verein. Uns Mitgliedern bleibt 
nur, sie darin zu unterstützen, aus dem 
jetztigen in die Jahre gekommenen Ver-

einsheim einen Treffpunkt zu ge-
stalten, indem wir uns alle gerne 
aufhalten wollen und den Umsatz 
ankurbeln. 

Das geht dadurch, dass Familie 
Sauer dem äußeren und inneren 
Erscheinungsbild ihren Stempel 
aufdrückt (es wird ein bissl reno-
viert, neue Speisekarte kommt mit 
dem Anspruch, dass nach jedem 
Training jeder Spieler die Chance 
hat, satt und zufrieden nach Hau-
se zu gehen: Dienstag wird es zum 
Beispiel einen Schnitzeltag geben, 
Donnerstag gibt es einen Frikadel-
lentag, andere kulinarische Ideen 
sind in den Köpfen der Familie Sau-
er vorhanden.)

Auf der Homepage werden wir in 
Kürze einen Termin veröffentlichen, 
zu dem Familie Sauer die Vereins-
mitglieder und andere Interessierte 

einlädt, sie als Gastronomieteam kennen-
zulernen.

Wir freuen uns auf fröhliche und gemüt-
liche Stunden in großer Runde.
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Sportfest-Rückblick
Impressionen und Eindrücke

Im September fand unser alljähriges 
Sportfest statt. Leider stand unser Fest 
im Schatten des Schillerslager Dorffestes, 
was sich in den Besucherzahlen wieder-
spiegelte. Obwohl ein buntes Rahmenpro-
gramm an beiden Tagen festgelegt wurde, 
ist es nicht gelungen, viele Mitglieder zu 
einem Besuch zu motivieren. Die Kinder-
spielwiese, die am Samstag stattfand, 
und da regnete es nicht, war bis auf zwei 
Kinder komplett verwaist. Vielleicht lag es 
am Wetter des Sonntags: es regnete. Dem 
Burgdorfer Fanfarenzug WIKINGER für die 
musikalische Unterstützung beim Umzug 
und danach ein Danke. 

Alle, die da waren, hatten bei den ver-
schiedenen Aktionen ihren Spaß. 

Rüdiger Zach dankt Elke Kistner für ihre 
langjährige Spartenleitung „Badminton“ 
und für den Einsatz auf dem Sportfest...

Regina Jacob und ihre Damen des orien-
talischen Tanzes bezaubern bei der Sport-
show...

Jeder kleine Läufer wurde nach dem Lauf 
mit einer Medaille ausgezeichnet. Danke 
an den Spender der Medaillen.

Imke und Lutz trotzen beim Chipverkauf 
dem Regen mit Kaffee und ganz viel guter 
Laune.

Aero-Trim: ein Erlebnis der besonderen 
Art. Alle, die sich trauten, sahen die Welt 
über Kopf und kreisten...

Die Fitnesssparte schreibt:

„Jeder Teilnehmer am Sportfest gab sein 
Bestes, um diese zwei Tage mit vielen 
Aktivitäten zu füllen. Immer ein Erlebnis 
unsere Show. Klein aber fein, sorgten alle 
Mitwirkenden für gute Unterhaltung. 

Am Ende unserer Darbietung gab es Thai 
Chi. Das ist die neue Sportart im HSV, die 
dank der Kooperation mit dem Burgdorfer 
Mehrgenerationenhaus seit kurzem jeden 
Donnerstag in der Heeßeler Halle stattfin-
det. Gunawan Wibisono lud die Zuschauer 
ein, sich am Thai Chi zu versuchen.

Neben der kulinarischen Vielfalt am Ku-
chenbüfett, gab es für die Zuschauer des 
Spiels der  „Ersten Herren“ eine ganz 
andere Überraschung. Die Orientalische 
Tanzgruppe „Mutiara of Orient“ gab eine 
kleine Tanzeinlage.“

„Mutiara of Orient“ bei der Show sorgt für 
staunende Gesichter...

Trotz Regen während des Umzugs: überall 
fröhliche Gesichter...

Imke und Marianne geniessen es, mal 
Zeit für Gespräche zu haben während des 
Dankeschönabends...
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Bangin Bakis Mahmud
Konstantin Balko
Mia Bänder
Marvin Barward
Martin Becker
Michel Bentzen
Noah Berkhan
Lukas Nils Beyme
Mattis Beyme
Johanna Bödecker
Jarik Nicolas Boensch
Jan Büchner
Nele Carstens
Servet Cengil
Nejal Cinar
Jarik Don
Philemon Duhm
Alexander Eckert
Jasten Eichner
Fabian Ellguth
Tatsiana Figat
Yuma Freund
Julian Finn Gaebke
Lukas Graß
Finn Grupe
Ella Helms
Karlotta Helms
Tarek Henkel
Civan Ibrik
Mert Kabakei
George Kalomoiris
Nina Kempke
Leena Kiene
Adams King
Leon Kleine
Sebastian Klinkmann
Lea Rafaela Knerndel
Silvia Kotschy
Jil Kroell
Ahmet Kuyucu
Can Lion Kuyucu
Cem Robin Kuyucu
Minh Le
Janic Madel
André Marques-Ferreira Lindner
Hannelore Marris
Lukas Mauer
Charlyne Meier
Botond Molnár
Mila Josi Noltemeyer
Timo Paß

Sebastian Pohl
Luis Pristajko
Thomas Raphael
Milan Rathmann
Caroline Rohloff
Fikret Ryvstem
Henry Schlonsok
Doris Schmidt
Joris Schollmeyer
Hans-Jürgen Scholz
Gabriel Spaqi
Christof Stech
Justin Surborg
Charlotte Sybrecht

Günter Tempelmann
Valentin von Behr
Lena Wachsmuth
Klaas Wallbrecht
Lara Wanninger
Dominik Wanninger
Gabriel Wedemeyer
Katrin Wedemeyer
Till Wendland
Ron Wilke
Ursula Wilke
Marie Winter
Dominik Wolff

www.stadtwerke-burgdorf.de

Sie haben Fragen zu Ihrer Abrechnung, Ihrem Vertrag, zu 
Produkten, Preisen oder zum Energiesparen? Genia Stenzel, 
Carolin Pasemann und Marcel Maluck sind Ihre Ansprechpart-
ner, wenn Sie in Burgdorf Strom, Gas oder Wasser beziehen. 
Telefon: 05136 9714-0, E-Mail: info@stadtwerke-burgdorf.de

Wir sorgen für Energie

Hallenreinigung und Arbeitsstunden
der Hallenausschuss inormiert
Jedes Vereinsmitlgied ab 18 Jahren ist per 
Satzung dazu verpflichtet, Arbeitsstunden 
für den Verein abzuleisten. Neben der 
Zahlung von Mitgliedsbeiträgen ist das die 
einzige Pflicht, die erwachsene Mitglieder 
für unseren Verein haben.

Erledigt ein Mitglied dieses nicht, ist ge-
regelt, wie nicht geleistete Arbeitsstunden 
„gewürdigt“ werden. In unserem Verein mit 
einem Geldbetrag in Höhe von 8,00 Euro 
für nicht erledigte Arbeitsstunden. Zu die-
sen Vereinsarbeiten gehören insbesonde-
re Instandhaltungen, kleinere Schönheits-
reparaturen, Pflege der Außenanlagen 
sowie Arbeiten, die in Verbindung mit Ver-

einsveranstaltungen anfallen. Da wir über 
eine eigene Sporthalle verfügen, gehören 
auch Hallenreinigungstermine dazu. 
Folgende Termine können wir für die Halle 
schon bekannt geben: 

13.12.2014

31.01.2015 
(Grundreinigung Hallenboden, deshalb ist 

sie gesperrt bis  1.Februar)

07.03.2015

25.04.2015

06.06.2015

25.07.2015
(Grundreinigung)

Ansprechpartnerin: 
Elke Kistner, Telefon (0 51 36)  37 17

 
Wer lieber an der frischen Luft arbeiten 
möchte, also bei der Pflege der Außenan-
lagen, kann sich gern an Thomas Deicke 
wenden und Termine absprechen. 

Auch sein Team freut sich auf Unterstüt-
zung.

Kontakt-Telefon: 01 51 /  16 67 67 60

Stina Johannes
ist die erste Fußball-Nationalspielerin des Heesseler SV
Gegen Schottland feierte sie ihr Debüt.

Es war natürlich für Stina Johannes schon 
ein bewegender Augenblick, dass erste 
Mal das Nationaltrikot der U15-Mannschaft 
überzustreifen und aufzulaufen. Aber nicht 
nur für sie war es das, denn der ganze 
HSV ist mächtig stolz auf seine erste Nati-
onalspielerin.

Ihre DFB-Trainerin Bettina Wiegmann war 
mit dem Debüt der Heeßelerin hochzufrie-
den und sehr angetan. Sie machte keine 
Fehler und wird somit weiter ihren Weg 
in der Nationalmannschaft erfolgreich be-
streiten. Die Begegnung endete übrigens 
13:0 für Deutschland.

Der Weg dorthin war natürlich harte Trai-
ningsarbeit und hier ist auch unser HSV-
Torwarttrainer Jörg Canisius zu nennen, 
der einen entsprechenden Anteil an die-
sem Erfolg hat und alle, die sie bisher auf 
diesem Weg begleiteten.

Stina – wir wünschen Dir weiterhin viel, 
viel Erfolg und noch zahlreiche Einsätze 
für Deutschland.

Fotos: DFB	

Rainer Gotza & Stefan Rozok
600 Fußballspiele für den HSV
Am 8.Juli 2001 ist Rainer Gotza dem HSV 
beigetreten und spielte anfangs erfolg-
reich in der 1.Herren und nun in der Alten 
Herren. Rainer kickte 250x für unseren 
Verein.

Stefan Rozok ist bereits seit dem 1.August 
1997 Mitglied beim Heesseler SV und hat-
te maßgeblichen Anteil am Aufschwung 
der 1. Fußballmannschaft. Nun spielt	  er 
mit Freunden in der Alten Herren. Er kickte 
350x für den Verein.

Wilfried Schattschneider und 
Thomas Deicke von der Sparten-
leitung Fußball ehrten die beiden 
treuen Kicker und bedankten sich 
gleichzeitig für Ihr jahreslanges 
Engagement im HSV – weiterhin 
viel Spaß.

Auf dem Foto:
Stefan Rozok, Wilfried Schatt-
schneider, Thomas Deicke und 
Rainer Gotza
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Baltrum Sommerfreizeit des NTJ
Superhelden unseres Vereins an der Nordsee
Vom 01. bis zum 08. September war es 
soweit. Insgesamt 10 Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren sind zusammen mit zwei 
Betreuern in das Sommer Camp der NTJ 
nach Baltrum gefahren. Das Motto der 
Freizeit lautete Superhelden. 

Schon direkt nach der Überfahrt war klar, 
dass die acht Tage voller Spaß und Action 
sein werden. Es ging nämlich direkt mit ei-
ner kleinen Rallye los. Quer über die au-
tofreie Insel führte die Route zur Jugend-
bildungsstätte der NTJ, auf der Stationen 
aufgebaut waren. Während also das Ge-
päck mit der Pferdekutsche in das Camp 
gebracht wurde, meisterten die Gruppen 
die unterschiedlichen Stationen. Im Camp 
angekommen wurden sofort die großen 
Feuerwehrzelte bezogen, in die bis zu 9 
Personen passen. Jedes Zelt hatte einen 
oder zwei Betreuer, die immer als An-
sprechpartner dienten. 

Schnell lernte man die anderen 54 Kinder 
aus allen Teilen Niedersachsens und die 
restlichen 13 Betreuer kennen. Auch das 
Küchenteam und die Bademeister waren 
immer präsent und beteiligten sich an den 
Aktionen, die in den kommenden Tagen 
folgten. So fand zum Beispiel eine Super-
heldenausbildung statt, die aus verschie-
denen Stationen wie Klettern, Spurenlesen 
und Parcour bestand. Auch wurde, getreu 
dem Motto, von jedem Zelt ein Superhel-
denmobil gebastelt. Bei der Strandolympi-
ade wurden dann die besten Sandburgen-
bauer, Weitspringer und Co ermittelt. 

Natürlich ist auch das Baden in der Nord-
see nicht zu kurz gekommen und beim 
Beach Jumping, wofür große Gymnastik-
ball ähnliche Beach Jumper in den Sand 
eingebuddelt werden, konnte man testen, 
wie hoch und weit man fliegen konnte. Bei 
gemütlichen Abenden am Lagefeuer mit 
Stockbrot und einer gruseligen Nachtwan-
derung kam dann das richtige Ferienlager-
feeling auf.

Insgesamt haben sich viele neue Freund-
haften ergeben und eins war uns auf dem 
Heimweg klar: Wir kommen wieder! 

Und so wird auch im nächsten Jahr ein 
Sommer Camp vom 16. - 23. August 2015 
auf Baltrum stattfinden. Dazu sind alle ein-
geladen, die zwischen 8 und 11 Jahren alt 
sind und Lust auf actionreiche Tage auf ei-
ner der wohl schönsten Inseln der Nordsee 
haben.

Natürlich ist mit 11 das Abenteuer nicht 
vorbei. Für alle, die älter sind bietet die 
NTJ die Sommerfreizeit für 12 bis 15 
Jährige und die Sommer JuLeiCa (SoJu) 
an.  Die SoJu ist für alle, die mindestens 
15 Jahre alt sind und Lust haben, neben 
dem Ferienlager noch ihre Jugendleiter-
card (JuLeiCa)  zu erwerben. Wenn du 

Lust hast, uns im nächsten Jahr zu be-
gleiten, schreib einfach eine E-Mail an:                                         
vanessa.thomas@arcor.de.

Ein Kind unserer Heeßeler Abordnung der 
Sommerfreizeit hat es mit dem Foto (siehe 
unten) auf den Titel der Zeitschrift des NTB 
gebracht (10/14). Man sieht einen der Be-
treuer (Martin) und Mimi in der Mitte aus 
der Einradgruppe sowie ein weiters Kind 
aus dem Norden eines anderen Vereins. 
Was aber deutlich wird an dem Foto ist 
einfach die Lebensfreude, die aus den Ge-
sichtern strahlt.

Also: schreibt eine Mail an Vanessa, damit 
auch 2015 wieder Kinder unseres Vereins 
in den Genuss der Camp-Erfahrung kom-
men. 

Danke Claudia
Pächterwechsel im Vereinsheim zum Jahreswechsel
Nach vielen Jahren Tätigkeit für unseren 
Verein hat unsere Pächterin Claudia van 
Bommel den Vertrag gekündigt. Sie und 
ihr Team sagen nun „Tschüss“ und bedan-
ken sich bei den Gästen für die jahrelange 
Treue. 

Auch wir möchten uns an dieser Stelle 
für ihre Arbeit als Vereinswirtin bedanken 
und wünschen ihr und ihrer Familie alles 
erdenklich Gute. Wir haben viele gute 
Stunden erlebt und uns gerade auch bei 
den Weihnachtsfeiern immer gut bewirtet 
gefühlt.

Tini und Claudia sind zusammen mit Sohn 
Yanick Freunde unseres Vereins und wer-
den unsere gemeinsame Zeit hoffentlich in 
positiver Erinnerung behalten.

Danke Tini
Unsere Sporthalle wäre ohne Deinen uner-
müdlichen Einsatz nicht so schön, wie sie 
heute ist. Immer gern gesehen war die Fo-
towand, die Du mit viel Liebe und Arbeit für 
die Fußballsparte im Vereinsheim gestaltet 
hast. Viele Stunden hast Du eingesetzt, 
damit die vereinseigene Terrasse diesen 
schönen Charakter bekommt.

Mit Deiner Frau Claudia verlässt Du nun 
eine wichtige Funktion, als Unterstützer 
des Vereins lässt Du nun der jüngeren Ge-
neration den Vortritt. Wir hoffen aber alle, 
Dich weiterhin in unserer Mitte zu sehen.

Danke Tini, für Deine geleistete Arbeit.
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Jugendliche
€ 10,- / Monat

fördernde 
Mitglieder

€ 3,50 / Monat

Bei den genannten Beiträgen handelt es sich 
um Monatsbeiträge. Bei Vereinseintritt wird eine 
einmalige Bearbeitungsgebühr in Höhe eines 
Monatsbeitrags und die ggf. anfallende Passge-
bühr erhoben. 

Familien
€ 32,- / Monat

Erwachsene
€ 16,- / Monat

Tuchmacherweg 10 · 31303 Burgdorf
Mail: info@hahnbauelemente.de

Fon: 05136/97 63 24 · Fax: 05136/97 63 25

Ihr KNEER-SÜD FENSTER Fachhändler

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Rollläden • Markisen • Sonnenschutz

Insektenschutz • Terrassendächer

www.kneer-suedfenster.de

Stefan Bittner
500 Spiele

1. Vorsitzender:
Rüdiger Zach, Tel. 881955
Dorfstr 2A, 31303 Burgdorf 

Stellv. Vorsitzender:
Heiko Hartmann, Tel. 81182
Lippoldstr. 40, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 1:
Andreas Kanth, Tel.893030
Marktstr. 2, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 2:
Uwe Hartwich, Tel. 9202057
Moormühlenweg 23, 31303 Burgdorf

Controller:
Dirk Böttcher, Tel. 86119
Sprengelstr. 8, 31303 Burgdorf

Sportwart:
Les Blanchard, Tel. 4570
Obershagener Str. 8, 31303 Burgdorf

Jugendwart:
Rolf-Peter Schmidtmann, Tel. 874112 
Dorfstr. 4A, 31303 Burgdorf

Finanzen 1:
Lutz Klinkmann, Tel. 1325
Borkumweg 16, 31303 Burgdorf

Finanzen 2:
Norman Busch, Tel. 82279
Eickhoop 4, 31303 Burgdorf

Schriftführer:
Horst Schulz, Tel. 9723016
Burgweg 14, 31303 Burgdorf

Vereinsheim:
Tel. 83545
E-Mail: 
Vereinsheim@heesseler-sv.de 

Spartenleitung/ 
Fußball:

Wilfried Schattschneider, Tel. 83951
Moormühlenweg 31, 31303 Burgdorf

 Spartenleitung/ 
Basketball:

Barbara Kunze, Tel. 873321
Peterstr. 7, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Gesundheitssport:

Ulrike Kadatz, Tel. 82255
Weferlingser Weg 27,

31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Tischtennis:

Jürgen Albrecht, Tel. 892287 
Rhedener Str. 25, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Radsport:

Otfried Plumhoff, Tel. 05085 / 289
Eichhornstr. 9, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Badminton:

Elke Kistner, Tel. 3717
Am Dorfe 18, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Fitness:

Regina Jacob, Tel. 85856
Delpstr. 51, 31303 Burgdorf

ANSPRECH-
PARTNERBeiträge

Arbeitsstunden
alle aktiven Mitglieder

zwischen 18 und 65 Jahren:

5 Stunden oder als
Ausgleichszahlung:

€ 8,00 pro Stunde

Das kommt bei uns nicht ganz so oft vor, 
dass die Fußball-Spartenleitung rund um 
Wilfried Schattschneider und Thomas 
Deicke einen aktiven Fußballer für 500 
Spiele ehren kann. Nun war es jedoch so-
weit, Stefan Bittner hat diese Schallmauer 
„durchbrochen“ und wurde dafür entspre-
chend ausgezeichnet.

Am 7. November 1990 schnürte Bittner 
das erste Mal die Fußballstiefel für den 
HSV. Sein Weg führte über die 2. Herren, 
Alte Herren, Ü40 und nun schließlich zur 
Ü50. Wir sagen herzlichen Dank für so viel 
Vereinstreue und: mach weiter so.

Förderverein präsentiert
den Zurich Cup am 3. Januar 2015, Sporthalle Heeßel

Förderverein und 1. Herren 
veranstalten 

am Samstag, 3. Januar 2015

in der HSV-Sporthalle den 
Zurich-Cup 2015 powered by  ASSuperReisen 

Eingeladen sind Teams aus der Bezirks- und Landesliga 
sowie Kreisliga-Spitzenmannschaften 

Beginn: 12 Uhr  - Ende: gegen 19 Uhr
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 

1. Herren
begeistert Fans
Das Team von Coach Niklas Mohs und sei-
nem Assistenten Armin Peithmann hat bis-
her einen mehr als rasanten Saisonverlauf 
hingelegt und das spiegelt sich auch im 
Tabellenbild wieder, denn der HSV belegt 
momentan mit diesem jungen Team Platz 
1, eine super Leistung.
Das kommt nicht von ungefähr. Durch en-
ormen kämpferischen Einsatz, offensive 
Spielweise und hohem läuferischem Auf-
wand geht der HSV jedes Spiel an und 
bringt zudem stets die richtige „Gewinner-
mentalität“ mit.
Im Heimspiel gegen die Gäste aus Eilvese 
legten sie los wie die Feuerwehr und lagen 
nach einer halben Stunde bereits mit 5:0 
Toren vorne – Endstand 6:1.
Also, Jungs:  macht einfach weiter so. Wir 
sind sehr stolz auf Euch & alle Fans sind 
mächtig begeistert.
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Jugendfußball - Ansprechpartner
 Saison 2014/2015

Mannschaft Trainer Telefon Email
1.A-Junioren Walter Zimmermann 0152/29235293 fam_zimmermann@gmx.de
Jhg. 1996/1997 Halit Özden 0172/5131544 halitoezden@aol.com 
1.B-Junioren Gero Witajewski 0160/6666464
Jhg. 1998/1999 Torben Witajewski 0171/7554576
2. B-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de 

Frank Scharnhorst 05136/3003 frank.scharnhorst@arcor.de
1.C-Junioren Marcel Kronfeld 0178/2108038 marcelmtv@hotmal.de
Jhg. 2000/2001 Sebastian Kurpios 0151/18336203 skurpios@kabelmail.de
2.C-Junioren Ralf Beer 0177/3009998 schwimmmeister@kabelmail.de

Holger Fichte 0163/2140756 holger_fichte@web.de
3.C-Junioren Sebastian Klinkmann 0176/75071959 sebastian.klinkmann@gmx.de

1.D-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de 
Jhg. 2002/2003 Silvia Schaper 0171/5811636 silvia.schaper@gmx.de
2.D-Junioren Dennis Höhne 0152/09634997 dennis.hoehne80@web.de

Lorenz König 0176/63339810 lokoe95@web.de
3.D-Junioren Rolf Tameling 0163/2381383 rolf.tameling@googlemail.com

Thomas Raphael 0152/28994662 thomas.raphael@web.de
1.E-Junioren Michael Gruß 0176/46500454 mgruss@kabelmail.de
Jhg. 2004/2005 Janine Gruß
2.E-Junioren Tanja Müller 0177/8050347 janolemueller@arcor.de

Thomas Müller 05136/9746070
3.E-Junioren Tanja Müller 0177/8050347 janolemueller@arcor.de

Thomas Müller 05136/9746070
1.F-Junioren Martin Drießlein 0163/5878005 wookie@wookie.de
Jhg. 2006/2007 Sebastian Schmidt 0162/4162068 sebastian.schmidt1986@gmx.de
2.F-Junioren Martin Drießlein 0163/5878005 wookie@wookie.de

Sebastian Schmidt 0162/4162068 sebastian.schmidt1986@gmx.de
3.F-Junioren Tamara Wöhler 0171/2324259 tamarawoehler@web.de

Sven Hansen 0170/3868702 svenhansen@arcor.de
1.G-Junioren Sven Utermark 0175/5603919 sven.utermark@htp-tel.de
ab Jhg. 2008 Niklas Furhberg 0162/9500841 nikfu@htp-tel.de
2.G-Junioren Dominik Nolte 0163/1737458 onkeldom@yahoo.com
ab Jhg. 2009
3.G-Junioren Niklas Mohs 0163/7830806 niklas.mohs@heesseler-sv.de
ab Jhg. 2010
C-Juniorinnen Kirsten Nettelroth 0160/1572258 kirsten.nettelroth@online.de
Jhg. 2000/2001 Anja Wegener 0175/4076002 anja.hsv@arcor.de
D-Juniorinnen Sönke Neuß 0172/ 5155316 soenkeneuss@arcor.de
Jhg. 2002/2003
E-Juniorinnen Anna Feigenspan 0157/86750941 anfei@aol.com
Jhg. 2004/2005 Mizgin Duran 0162/2395952 mizgin_94@hotmail.de
Torwart-Training Jörg Canisius 0172/2059243 joerg.canisius@freenet.de   

Christian Bösch 0152/22898698 christian.boesch@web.de

Die aktuellen Trainingszeiten bitte bei den zuständigen Ansprechpartnern erfragen.

schlaubi09@gmx.de
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Willkommen im
Mannschaftsbus!

Vereinsreisen
mit der RegioBus.www.regiobus.de

Reisen

Unsere modernen Busse bringen Ihr Team sicher und komfortabel nicht nur zu Veranstal-
tungen und Turnieren: Wählen Sie aus unserer Vielzahl an individuellen Reiseangeboten 
(Tagesfahrten, Vereinstouren, Kurzreisen oder Städtetrips) das Passende für Sie und Ihr 
Team. Schon steht Ihrer Auswärtsfahrt nichts mehr im Weg!

Reise-Infos erhalten Sie hier:
RegioBus Hannover GmbH
Georgstraße 54
30159 Hannover
Tel. (FreeCall) 0800-4183000
www.regiobus.de/reisen 
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C1
kurzes Fazit vom Trainerteam
Nach einer nicht so optimalen Saisonvor-
bereitung sind wir super aus den Startlö-
chern gekommen. Aus 5 Spielen hat die 
U15 satte 11 Punkte bei einem Torverhält-
nis von 10:6 geholt, was aktuell den 4.Ta-
bellenplatz bedeutet. Hinzu kommt, dass 
die U15 leider sehr unglücklich in der 2. 
Runde des Bezirkspokals gegen SV Armi-
nia Hannover ausgeschieden ist. Hierbei 
muss man erwähnen, dass die U15 aus-
überwiegend jüngeren Jahrgangsspielern 
besteht.

82091
Heisterkampsweg 20 · 31303 Burgdorf

Fax (0 51 36) 89 52 52

Gas- und Wasserinstallationsmeister in Burgdorf
Thomas Nuhn

Das zeigt auch, dass sehr viel Potential 
in der Mannschaft steckt, aber auch viel 
Arbeit auf das Trainerteam zukommen 
wird.

Highlights:

Stina Johannes wurde in die DFB-Juni-
oren Nationalmannschaft berufen.
Guter Zusammenhalt (Moral) in der 
Mannschaft.
Die große Lernbereitschaft der U15 (wei-
ter so).
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D2/D3
mit Dennis Höhne & Philipp Sauer neu aufgestellt

Tuchmacherweg 10 · 31303 Burgdorf
Mail: info@hahnbauelemente.de

Fon: 05136/97 63 24 · Fax: 05136/97 63 25

Ihr KNEER-SÜD FENSTER Fachhändler

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Rollläden • Markisen • Sonnenschutz

Insektenschutz • Terrassendächer

www.kneer-suedfenster.de

D Juniorinnen
erfolgreicher Start in die Saison
Eine neue Saison ist im Jugendbereich 
immer auch eine Art Neuanfang. Das 
trifft auf das diesjährige D-Juniorinnen-
Team im besonderen Maße zu. Neun 
Spielerinnen stammen aus der E-Juni-
orinnen-Mannschaft des letzten Jahres, 
die überraschend und völlig verdient die 
Meisterschaft errang. Neben zwei Spiele-
rinnen, die bereits letztes Jahr in der D-Ju-
gend spielten, kamen noch zwei Neue zum 
Team hinzu, das somit den jüngsten Kader 
der Liga haben dürfte, zumal zwei Mäd-
chen eigentlich noch zur E-Jugend zählen.

Die Erwartungen vom Trainer waren also 
zunächst eher gedämpft. Sie wurden aber 
vom ersten Spiel an weit übertroffen, denn 
die Mannschaft zeigte viel Kampfgeist 
und konnte vielfach auch spielerisch sehr 
Ansprechendes bieten. Die vier „Neuen“ 
haben sich im Kreise der alten E-Jugend-
Truppe sofort gut eingefunden und berei-
chern die Mannschaft in ganz unterschied-
licher Art und Weise. Die häufigen Wechsel 
sorgen dafür, dass immer Vollgas gegeben 
wird, der Spielfluss leidet darunter nicht. 
Besonders erfreulich ist, dass viele Spie-
lerinnen sehr variabel eingesetzt werden 
können und die taktischen Anweisungen 
immer besser umsetzen. Wenn eine lin-
ke Außenstürmerin plötzlich nach hinten 
rechts beordert wird, dann erfüllt sie auch 
dort ihre Aufgaben zuverlässig.

Die Spielerinnen sind lernwillig und ziehen 
super mit, Quengelei bei Auswechslungen 
gibt es fast nie. Das ist wohl vor allem auf 

den Teamgeist zurückzuführen, der die 
Mannschaft mit am meisten auszeichnet.
So macht Fußball spielen und trainieren 
Spaß. Aber bei zu vielen Misserfolgen wür-
de sich das aber vermutlich ändern. Doch 
die Mädchen machen bislang einfach da 
weiter, wo sie letzte Saison aufgehört ha-
ben: In acht Saisonspielen sind sie bislang 

ungeschlagen. In der Liga stehen sie mit 
zwei Unentschieden und vier Siegen mo-
mentan auf dem zweiten Tabellenplatz, 
im Kreispokal haben sie das Halbfinale 
erreicht. Zwei Ligaspiele stehen im No-
vember noch aus, dann ist die Hinrunde 
beendet; eine Halbserie, auf die wir alle 
Stolz sind.

Da war sie nun zu Ende die E-Jugend Sai-
son - schon wurde auch für Dennis Höh-
ne die erste D-Jugend-Saison geplant, da 
es dann im Trainerteam einige  Verände-
rungen gab (aus beruflichen Gründen und 
Studium). Aus der alten E1 und Dennis E2
wurde ein neues Team zusammen gestellt.

Da es für eine Mannschaft zu viele Kinder 
waren, mussten wir zwei Mannschaften 
einteilen. Die beiden Teams absolvieren 
ihre ersten Spiele in der 1. und 2. Kreis-
klasse.
Zum  Glück konnte Dennis Philipp Sauer 
für diese neue Herausforderung begei-
stern und ins Team holen. Die Zusammen-
arbeit klappt super und macht viel Spaß. 
Zusammen werden sie das Ding „rocken“.

Jetzt ist wie jedes Jahr erstmal wieder der 
Sparkassen-Hallenpokal, wo wir natürlich 
hoffen, mit beiden Teams weit zu kommen.
Als Letztes möchte sich Dennis noch mal 
ganz herzlich bedanken bei Lorenz König 
für die gute Zusammenarbeit  der letzten 
Jahre.

C2
Kreisliga 2014/15 und Betroffenheit über Tod des Betreuers

Die C2 hat sich in dieser Saison eine 
schwere Aufgabe vorgenommen. In der 
Kreisliga den Klassenerhalt zu sichern, 
wird nicht einfach sein. Zwar wurden aus 
den ersten 6 Spielen nur 4 Punkte einge-
fahren, doch muss man dazu sagen, dass 
die bisherigen Gegner vermutlich um den 
Aufstieg spielen werden. In den nächsten 
Spielen sollten dann die Punkte geholt 
werden, damit man zur Winterpause die 
Abstiegsränge verlassen hat. 

Tief betroffen vernahmen wir die Nachricht 
zu Beginn der Herbstferien vom Tod un-
seres Betreuers Peter Münch, der am 28. 
Oktober im Alter von 64 Jahren an seiner 
Krankheit verstarb.
Peter war immer für die Jungs da, sobald 
ein Wehwehchen auftrat. Er fuhr zu jedem 
Spiel egal ob Hallensaison oder Freiluft-
saison, war bei jedem Training mit seinem 
Notfallkoffer präsent und hatte immer gute 
Laune.

Die C2 Jugend des Heesseler SV trauert 
mit seinen Familienangehörigen und allen, 
die ihm nahe standen, um einen großar-
tigen Menschen und sagt Dank für die Zeit, 
die er unser Leben bereicherte.

Alle Spieler und Eltern werden unseren 
Notfallpapi Peter sehr vermissen und ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Lieber Peter - ruhe in Frieden.

*13.02.1950   -   † 28.10.2014
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E1
Saison 2014/15

F1/F2
Kader war groß, Mannschaft wurde aufgeteilt

Mit neuen Trikos starteten unsere E1-Kids 
in die neue Saison. In der Kreisliga Staffel 
1 stehen sie nach sieben Spielen auf dem 
fünften Platz. 

Von Spiel zu Spiel haben sie sich gestei-
gert und sind angekommen. Unsere Kids 
haben großes Potentzial, nur müssen sie 
es abrufen. Mit viel Begeisterung zum Fuß-
ball geht es weiter.

Egal ob zum Beginn, in der Mitte oder zum 
Ende der Saison, unser Training, die Kreis-
liga, die Hallenspiele: der Spaß, Zusam-
menhalt und die Motivation der Jungs soll 
gestärkt werden. Das alles ist ein so viel 
wichtigerer Gesichtspunkt als Siegen. Auf 
dem Foto sieht man fröhliche Gesichter - 
und das freut uns sehr.

E2/E3
Saison 2014/15
In dieser Saison wurden erstmalig zwei 
Mannschaften gemeldet. Die Größe der 
ursprünglichen Gruppe erforderte diese 
Maßnahme. Aus der letztjährigen F1 wur-
de somit die E2 und die E3.

Leider harmonisierte die neue Zusammen-
setzung der Gruppen anfänglich noch nicht 
so ganz, was sich im Laufe der Spielzeit 
aber zunehmend verbesserte. Durch das 
weiterhin gemeinsam durchgeführte Trai-
ning konnte die über Jahre gewachsene 
Mannschaft im Kern erhalten bleiben.
  
Die E2 (verstärkt durch Neuzugang Lukas 
Beyme) war zwar in der Hinrunde nicht auf 
den oberen Plätzen anzutreffen, hatte aber 
zum Ende hin fast zur alten Form zurück-
gefunden und begeisterte durch großen 
Spieleinsatz. Die Rückrunde verspricht so-
mit interessant zu werden.

Die E3 (jetzt mit Johann Rühring, Ole 
Neuß, Gustav Diekmann, Kilian Selzer) 
hatte sich als Team schneller gefunden 
und erreichte einen guten dritten Platz in 
der Tabelle. Sie musste sich lediglich zwei 
2004er Gruppen geschlagen geben.
  
Beide E-Juniorenteams werden in Kürze 
mit neuem Schwung in die „Play off“ Run-
de starten.

Ein besonderer Dank geht an dieser Stel-
le auch an den neuen E2 Trikot Sponsor 
„EHG expert GmbH“.

Mit den neuen Jako Trikots konnte die 
E2 Mannschaft bereits die letzten beiden 
Spiele motivierter bestreiten

Alle E-Junioren freuen sich jetzt erst einmal zusammen mit ihrem Trainerteam auf die 
bevorstehende Hallenrunde.  

Ralf Damker GmbH

Staatl. gepr. Versorgungstechniker
Gas- und Wasser Installateurmeister

Heizungsbaumeister
Eickhoop 23 l 31303 Burgdorf
Telefon (0 51 36) 46 72, Fax (0 51 36) 9 74 63 50, Mobil 01 71 / 4 13 03 02
eMail ralfdamker@t-online.de

Jetzt zur BARMER GEK wechseln! 
Dann treffen Sie immer ins Tor!

› Ihre BARMER GEK
■ wir sind dort, wo Sie uns brauchen!
■ erfolgreiche Bonusprogramme
■ attraktive Wahltarife
■ exklusive Zusatzversicherungen

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit mal die gelbe Karte 
zeigt, sind wir für Sie da!

› Infos unter www.barmer-gek.de oder 
in den mehr als 800 Geschäftsstellen

* Anrufe aus dem deutschen 
 Fest- und Mobilfunknetz sind 
 für Sie kostenfrei!

BARMER GEK Burgdorf 
› Ihr Ansprechpartner:
Wilfried Schattschneider
Marktstraße 41
31303 Burgdorf
Tel. 0800 332060 56-6102*
Fax 0800 332060 56-6149*
wilfried.schattschneider@barmer-gek.de

Auf dem Sportfest des Heesseler SV wur-
de der Mannschaft noch zur Meisterschaft 
der Vorsaison mit einer Urkunde für alle 
gratuliert und die Leistung der letzten 
Spielzeit anerkannt. Die Spieler waren 
stolz und wollen dieses auch diese Saison 
so noch mal erreichen.

Wir haben uns dazu entschlossen, auf-
grund des Kaders von 23 Spielern die 
Mannschaft in zwei Mannschaften zu tren-
nen. Unsere F1 durfte sich der schwierigen 
Herausforderung der Kreisliga stellen. 
Mehr oder weniger erfolgreich erreichten 
wir dort einen 5. Platz mit zwei Siegen und 
vier Niederlagen. Die Mannschaft spielte 
in jedem Spiel sehr motiviert und konnte 
sogar für einige Überraschungen sorgen. 
Der Kader gehört mindestens in die Kreis-
liga und wird sich dem Niveau sehr schnell 
anpassen und dort in der Rückrunde noch 
erfolgreicher spielen. 

Unsere F2 hat sich in der ersten Kreisklas-
se noch besser geschlagen. Alle 6 Spiele 
wurden gewonnen, und mit einem Torver-
hältnis von 44:10 stehen wir unangefoch-
ten auf Platz 1. Dieses hat sich die Mann-
schaft schwer erarbeitet und verdient. 

Unser Kader hatte leider einige Abgänge 
mit Gustav Diekmann, Florian Haas und 
Ole Neuss in die E-Jugend zu verzeich-

nen. Eine kleine Pause 
gönnen sich derzeit Mau-
rice Schrödter und Malte 
Haselhorst. Dafür wurde 
der Kader aber auch mit 
Neuzugängen verstärkt. 
Ein fester Bestandteil der 
Mannschaft sind jetzt Mat-
tis Beyme, Emil Eckert, 
Betond Molnar, Tom Fuchs 
und Jonas Schildknecht. 
Wir begrüßen die neuen 
Spieler in der Mannschaft 
und wünschen allen viel 
Spaß in der lustigen Trup-
pe.

Eine Kleinigkeit sei noch zu erwähnen:

Mit Egon Gerlach hat uns ein sehr liebe-
voller Trainer verlassen, der sich aber 
zugleich darum gekümmert hat, dass wir 
trotzdem einen Trainerstab haben, der die 
Jungs motiviert und bespaßt. Daher haben 
sich neben Martin Drießlein auch Seba-
stian Schmidt und Ron Wilke der Aufgabe 
gestellt, dem kleinen verrückten Kader ihr 
fußballerisches Verständnis zu vermitteln. 

Wir wünschen uns noch lange und viel 
Spaß mit der Mannschaft und freuen uns 
nach den ersten Hallentrainingseinheiten 
jetzt auf die Hallenturniere.
	

Die Übergabe der neuen Trikots 
an die Trainerin, Tanja Müller, 
durch Knut Beyme (Expert-Ge-
schäftsführer).
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F3
Tamara steht „Kopf“ und die Kinder staunen

G1
Gute Laune rund um Sven Utermark
Hier meldet sich die G1 unseres Vereins: 
das erste Spiel gegen Kirchhorst musste 
vom Gegner leider abgesagt werden, da 
nicht geügend Spieler zu Verfügung stan-
den. Bei einigen Kindern war die Enttäu-
schung riesengroß (... und das ist noch 
untertrieben).

Die Spiele gegen Engelbostel und Alt-
warmbüchen standen unter dem Zeichen 
„endlich geht es los und Erfahrung sam-
meln“. Um so größer war die Freude über 
das erste Tor durch Paul Stockfisch.

Das dritte Spiel sorgte dann für den lang 
ersehnten Sieg. Sparta Langenhagen wur-
de verdient mit 4:0 geschlagen. Die Kids 
haben das richtig gut gemacht, die Posi-
tionen gehalten und Ansätze für Spielzü-
ge gezeigt. Die Abwehr stand sattelfest. 
Umso größer war der Jubel nach dem 
ersten Tor von Maximilian Ruess und die 
Führung zur Halbzeit fühlte sich bei eini-
gen Kindern schon wie der Sieg an. In der 
zweiten Halbzeit erzielten Anton Schwerk, 
Erik Wieczorek und Maximilian Ruess die 
weiteren Treffer. Das Ergebnis hätte durch 
aus höher ausfallen können, wären die 
Chancen genutzt worden.  Der Jubel kann-

te nach dem Schlusspfiff keine Grenzen 
und alle waren stolz auf den ersten Sieg. 
Leider mussten wir einem Kind erklären, 
das es keinen Pokal gibt..

Zur Mannschaft gehören:

Torwart:  Magnus Danne - Abwehr: Lisa 
Münch, Bennet Schmidt, Paul Stockfisch, 

Aldin Halyiti, Anton Schwerk - Mittelfeld: 
Maximilian Ruess, Erik Wieczorek, Con-
nor Runne, Jonas Lahmann - Angriff: Leon 
Ladwig, Jonah Aust und Arne Utermark

Seit September haben wir mit Dominik 
Wanninger weitere Verstärkung bekom-
men.

Als die Kinder der F3 bei einem der letzten 
Trainingstage meinten, sie könnten „rum-
hampeln“ und Tamara fragte, ob sie denn 
hier beim Turnen oder beim Fußball seien, 
schrien alle Kinder fröhlich „beim Turnen“. 
Daraufhin wollte Tamara von den Kindern 
radschlagen, Purzelbäume und Handstän-
de sehen. 

Die lieben Kleinen nicht mehr scheu, son-
dern frech und fröhlich meinten keck: „Aber 
nur, wenn Du einen Kopfstand machst“. 
Und sie staunten nicht schlecht, als Tama-
ra Kopf stand. Und auch einige Minuten 
stehen blieb. Da folgten die Kinder lieber 
brav den Anweisungen des Trainerteams 
mit Yanick van Bommel und Sven Hansen. 
 
Mitlerweile tummeln sich mittwochs bis zu 
25 Kinder rund um das Trainerteam. Schön 
ist aber zu sehen, wie viel Spaß alle haben 
und auch wenn alle Punktspiele verloren 
wurden, weil die gegnerischen Mannschaf-
ten soviel älter waren, freuen sich alle auf 
weitere Begenungen in der Hallensaison. 

Sehnder Str. 27
31275 Lehrte 
Tel: 05132 8858106

Sattlerstr. 2
30916 Isernhagen 
Tel: 05136 9765266

GRATIS . . . . . . . . . . . . . Holen & BringenVor-Ort-ServiceErsatzwagen

Entspannen Sie sich!
Glasschaden?
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G2
Jahrgang 2009 und Mädchen 2008

Die „Pampersliga“ heißt es bei Conni so 
schön. So ist es nicht ganz, aber manch-
mal ist halt das  Flugzeug am Himmel oder 
die Blume im Rasen wesentlich wichtiger 
als der Ball. Und das ist auch gut so.

Inspiriert vom ehemaligen Trainer sei-
nes Ältesten (Danke Maik) und nach den 
schönen Erfahrungen als Co-Coach sei-
nes Mittleren reifte bei Dominik Nolte im 
Winter letzten Jahres der Gedanke, seinen 
Jüngsten als Trainer ins Fußballerleben zu 
begleiten.

Sein Hintergedanke war der, Zeit mit sei-
nem Jüngsten zu verbringen und dafür zu 
sorgen, dass er Spaß am Fußball findet 
und zudem ein Umfeld vorhanden ist, in 
dem es richtig nett ist, Zeit zu verbringen. 
Und das findet er hier beim Heesseler SV. 

Während der ersten Trainingseinheiten 
ging es mehr darum, sich gegenseitig ken-
nenzulernen, mit dem Ball zu laufen und 
das Wort „Haufenfußball“ zu perfektionie-
ren. Das gelang richtig gut. Eigentlich hat-
te Dominik sich vorgenommen, die Kinder 
beidfüßig zu trainieren, aber das konnte er 
sich schon nach einer Trainigseinheit ab-
schminken. Er war froh, wenn die Kleinen 
den Ball und nicht das Schienenbein der 
Mitspieler trafen. Anfangs trainierten sie 
mit Stangen anstelle von richtigen Toren, 
aber mit Hilfe der Eltern schaffte er es 
dann, fast jedes Mal auf richtige Tore zu 
schießen, was die Kinder unglaublich mo-
tiviert hat. Man kann dann nämlich richtiger 
Torwart sein, was für die Meisten noch viel 
wichtiger ist, als Feldspieler zu sein. 

Sowieso spielen in der Truppe Mädchen 
eine ganz große Rolle. Da Dominik sich 
festgelegt hatte,  dass er nur Jungs und 
Mädchen des 2009er Jahrgangs, aber 
auch Mädchen des 2008er in der Mann-
schaft haben möchte, um später einzelne 
Spieler/innen nicht schon in die höhere Ju-
gend zu verlieren, trumpfen die älteren Mä-
dels ganz schön auf und zeigen den Jungs 
des Öfteren, wie schnell Frau mit dem Ball 
sein kann. Zum Glück dürfen Mädchen ei-
nen Jahrgang älter sein und müssen dann 

nicht in den höheren Jahrgang aufsteigen, 
so dass sie mehr als konkurrenzfähig sind. 
Mit seiner Tochter Greta hatte er durch-
aus die Erfahrung gemacht, dass Jungs 
da schon ganz schön gemein sein kön-
nen („Du kannst nicht so doll schießen wie 
wir…“ etc.). Durch die älteren Mädchen 
haben es auch die Mädchen des 2009er 
Jahrgangs einfacher mitzuhalten, weil die 
Jungs sehen, wie gut Mädchen Fußball 
spielen können. 

Die Saison läuft bisher großartig. Nicht 
den Ergebnissen nach, aber das beach-
ten wir eigentlich auch gar nicht, da fünf 
Mannschaften der oberen G in einen Pott 
geworfen wurden, was dann immer zu 
zweistelligen Ergebnissen führte. Aber drei 
Tore haben sie dennoch schon geschos-
sen. Dafür ein Dank an den Trainer der Alt-
warmbüchener, der für das Wechseln der 
gesamten Mannschaft ein bisschen länger 
gebraucht hat, was Louis dann geschickt 
auszunutzen wusste. 

Ein weiterer Dank an den Schiedsrichter 
der zweiten Partie, der es mit dem Anstoß 
nicht so genau nahm, so dass unser Top-
scorer Gabriel nicht nur sein erstes Tor 

nach Abstoß (eigentlich Mittelanstoß), son-
dern im Anschluss auch ein komplett regu-
läres Tor schießen konnte. Einzig das Foul 
an Hanna im letzten Spiel, die ganz allein 
durch war und ihr erstes Tor erzielt hätte, 
stimmte einen ein bisschen traurig, da der 
Schiedsrichter auch beim Stand von 0:18 
es nicht für nötig hielt, hier einen Elfmeter 
zu geben (o.k. das Foul war außerhalb des 
Strafraumes, aber ein bisschen Fingerspit-
zengefühl wäre schon schön gewesen).

Was ganz viel Spaß macht am Trainersein, 
ist zu sehen, wie gut sich die Kinder moti-
vieren lassen, wie egal Ihnen zweistellige 
Ergebnisse sind, wenn man auch die Ab-
feiern kann und wie sehr sich die Kinder 
schon in der kurzen Zeit am Ball und auf 
dem Spielfeld verbessern.  Dominik freut 
sich schon auf die Hallensaison und hofft, 
dass alle Kids sich auch für das Spiel in 
der Halle weiter so begeistern können, wie 
sie es schon draußen auf dem Rasen ge-
macht haben.

Wer sich berufen fühlt, Kinder zu trainie-
ren, aber sich noch nicht so ganz traut, 
kann Dominik Nolte gern ansprechen und 
mitmachen, wenn es denn passt.

 
 
 

 

ENGLISCH LERNEN 
MIT SPAß UND SPIEL 

 

FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE 

 KINDER  Kindergarten- und Grundschulalter 
 

 KLASSE 4  Vorbereitung auf eine weiterführende Schule 
 

 KLASSE 5 - 10 CONVERSATION CLUB  angepasst an das jeweilige Sprachniveau 
 

 KLASSE 11 + 12  Vorbereitung auf das Abitur 
 

 ERWACHSENE  Anfänger, Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene 

VEREINBAREN SIE EINE PROBESTUNDE! 

KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH 

TINA THORNDYKE     0 51 36/97 18 44 

www.englishandmehr.de  
English and MEHR® ist Sponsor des Heesseler SV. Deshalb erhalten Mitglieder einen Preisnachlass von 5% auf die Unterrichtsgebühr. 

Zusätzlich spenden wir 2,5% von den Nettounterrichtsgebühren der Mitglieder an den Förderverein des Heesseler SV. 
 
 
 

Elke Kistner
15 Jahre Sparte in unserem Verein
Am  Freitag, den 10.10. diesen Jahres gab 
es während des Trainings unseres neuen 
Ü60-Teams eine kleine, aber wunderschö-
ne Überraschung für Elke: einen Blumen-
strauß und einen selbst angefertigten En-
gel, der, wie könnte es anders sein, einen 
Federball in der Hand hält. Der Grund 
dafür: die Badmintonsparte wurde fast auf 
den Tag genau vor 15 Jahren mit der Fer-
tigstellung der Halle ins Leben gerufen und 
hat am 11. Oktober 1999 ihren erste Trai-
ningsabend gehabt!

Elke hat sich sehr darüber gefreut, dass 
einige Mitglieder der Sparte an dieses Ju-
biläum gedacht haben, gerade in der Zeit, 
wo sie versuchen, wieder auf die Beine 
zu kommen und etwas mehr Leben in die 
Sparte zu kriegen.

Elke richtet ihren Dank an die Sparte und 
den Vorstand, der sie und Badminton 
immer unterstützt hat.

Geraume Zeit hat der Förderverein seine 
Aktivtäten etwas einschränken müssen, 
denn der bisherige Vorstand ist fast kom-
plett zurückgetreten und die Neugestal-
tung hat etwas auf sich warten lassen. 
Aber nun wollen wir wieder aktiv werden.

Zum neuen Vorstand gehören:
Peter Badstübner, Elke Kistner, Lutz 
Klinkmann, Cord Hansen 

Ein wichtiges Ziel in der nächsten Zeit ist 
es, neue Sponsoren für unseren Sport zu 
finden, damit die Aufgaben im Jugend- wie 
auch im Erwachsenenbereich wieder mehr 
gefördert werden können. Zudem streben 
wir im kommenden Jahr eine neue Tea-

Förderverein Badminton
hat einen neuen Vorstand

mausstattung an, da neue Spieler mit der 
bestehenden Collektion nicht mehr ausge-
stattet werden können.

Wer also Interesse daran hat, uns zu un-
terstützen, oder jemanden weiß, der In-
teresse hätte, melde sich bitte bei Elke 
Kistner unter Telefon (0 51 36)  37 17 oder 
per Mail: elke.kistner@htp-tel.de.  

Wir würden uns sehr freuen.
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Unsere partnerschaftliche Beratung ist der erste Schritt für Ihre individuelle Absicherung, Vorsorge oder Zukunftsplanung. Ihre persön-

lichenWünsche und Bedürfnisse analysieren wir, um eine Lösung für Ihren Bedarf zu entwickeln: exakt ihr individueller Versicherungs-

schutz in jeder Lebenssituation. Nicht mehr und nicht weniger. Zurich HelpPoint. Weil Sie uns wichtig sind.

Wir nennen es Beratung auf Augenhöhe

Marktstraße 2
31303 Burgdorf
Telefon 05136 893030
kanth@zuerich.de

Geschäftsstelle Andreas Kanth e.K.

04-17-061-01_4539 1 17.04.13 09:57

Immer noch Verstärkung gesucht
Barbara Kunze braucht Mitstreiter

Jedes Team kann noch Verstärkung ge-
brauchen.

Die U10 beginnt mit Kindern ab der ersten 
Klasse, bis zur U18 mit dem älteren Jahr-
gang 1997 können jederzeit neue Mitspie-
ler integriert werden.

Besonders gefragt sind Mädchen der Jahr-
gänge 1998 und jünger, um auch im näch-
sten Jahr wieder an Punktspielen in allen 
Altersklassen teilnehmen zu können. Das 
Training für die neu gegründete U13 und 
U15 findet freitags um 17:00 Uhr in der 
Heeßeler Halle statt. 

Interessierte Mädchen und ihre Eltern 
können sich bei Barbara Kunze unter der 
E-Mail-Adresse rauku@web.de oder per 
Telefon unter (0 51 36) 87 33 21 melden. 

Alle wichtigen Informationen, Trainings-
zeiten, Ergebnisse, Tabellen und Spielplä-
ne finden sich auch auf der Internetseite 
des Heesseler SV im Bereich Basketball.

Für die Basketballer hat die Saison mit den 
ersten Spielen begonnen.
Leider wurden viele Spiele von den Geg-
nern oder Schiedsrichtern abgesagt, somit 
sind die bisherigen Tabellen wenig aussa-
gekräftig. Einige Mannschaften hatten bis 

zur Herbstferienpause erst ein oder zwei 
Spiele absolviert. Besonders erwähnens-
wert ist dabei das 165:0 der U15-Mädchen, 
die durch anderweitige Verpflichtungen nur 
zu fünft angetreten waren. 

Basketball – der einzige Mannschaftsport, bei dem jeder auf dem Feld in direktem 
Kontakt mit dem Gegner Angriff und Verteidigung spielen muss. Die Größe spielt 
keine Rolle, denn Technik und Schnelligkeit können die vermeintlich körperliche 
Unterlegenheit bestens wettmachen. 

Der Heesseler SV bietet Basketball für Kinder ab der ersten Klasse an.

Nach dem Erlernen der wichtigsten praktischen Voraussetzungen wie Dribbeln, 
Passen und Werfen sowie der grundlegenden Basketballregeln ist dann natürlich 
auch die Teilnahme am Punktspielbetrieb möglich. 

Wir sind der einzige Verein im Bezirk Hannover, der für  Kinder und Jugend-
liche für jede Altersklasse eine Mannschaft zum Spielbetrieb gemeldet hat.

Hinzu kommen eine Damenmannschaft in der Bezirksoberliga sowie ein Herren- 
team in der Bezirksklasse. 

Jeder Spieler kann zusätzlich am Training und den Punktspielen des nächst äl-
teren Jahrgangs teilnehmen.

Für reine Hobbyspieler gibt es eine Gruppe aus Eltern und ehemaligen Spielern, 
die sich freitags in der Lindgren-Halle trifft.
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Orientalisches Tanzen
immer mehr Frauen betören durch ihren Anmut
Harmonien in der Beweglichkeit, eine aus-
geprägte Körperwahrnehmung und Hla-
tung. Aber auch ein Beckenbodentraining 
ganz anderer Art: Mobilisation, Muskelauf-
bau und mehr ganz nebenbei bekommt 
„frau“ mehr Selbstbewusstsein. 

Das alles findet ihr beim „Orientalischen 
Tanzen“. 

Die Bewegungen erspüren ohne Hinter-
grundwissen vom Bauchtanz, Spaß haben 
und sich im Einklang mit Körper und Geist 
bewegen und, das Wichtigste, sich wohl-
fühlen. 

Wer sich jetzt angesprochen fühlt, der ist 
bei uns richtig. Einfach zum Trainingster-
min vorbeikommen. Wir freuen uns auf 
weitere begeisterte Tänzerinnen.

Burgdorfer Gesundheitstag
am 18. Oktober war für uns erfolgreich
Auch dieses Jahr waren wir als Heesseler 
Sportverein auf dem Burgdorfer Gesund-
heitstag am 18.Oktober vertreten.

Speziell haben wir das Forum für den Ge-
sundheitsport  genutzt, der in unserem 
Verein umfangreich vorhanden ist. Auch 
über unser vielfältiges Gesamtangebot 
haben wir informiert. Vor allem durch die 
Präsentation und Herausgabe unser ver-
einseigenen Zeitschrift. Unser Anliegen im 
Besonderen war jedoch, auf die Sportan-
gebote für das Alter 50 plus hinzuweisen.

Es gab Informationsmaterial für die bereits 
bestehenden Gruppen, sowie für die zwei 
Gruppen, die in Planung sind: 

Fit bis ins hohe Alter
Ein Kurs zur Sturzprophylaxe und Ge-
sunderhaltung. Ein Angebot für ältere 
Menschen, die noch keinen oder schon 
lange keinen Sport mehr getrieben haben. 
Gehhilfen oder Rollator sind kein Problem    
(voraussichtlicher Trainingstag: Freitag 
10.30 bis 11.30 Uhr).

Richtig Fit ab 60
Sport und Spaß mit Gleichgesinnten bei 
abwechslungsreichem Programm wie 
Funktionsgymnastik, Ballspiele, Koordi-
nationsspiele, Nordic Walking und vieles 
mehr (voraussichtlicher Trainingstag: Frei-
tag 9.00 bis 10.30 Uhr)

Anmeldungen und weitere Informationen 
gibt es bei Ulrike Kadatz unter Telefon       
(0 51 36) 8 22 55 oder bei Kirsten Schröder 
unter Telefon (0 51 36) 9 77 99 50

Ihr wollt aktiv etwas für Eure Gesundheit oder die Eures Kindes tun?
Ihr habt aber gesundheitliche Einschränkungen? Dann seid Ihr bei uns genau richtig.

Nähere Auskünfte über den Bereich Gesundheitssport erteilt Ulrike Kadatz,
Telefon (0 51 36)  8 22 55

Unser Angebot im Gesundheitssport ist 
für Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen abgestimmt.

Alle im Bereich Gesundheitssport tätigen 
Rehabilitationsgruppen werden von spe-
ziell ausgebildeten Übungsleiterinnen ge-
führt. Die Gruppen sind vom Deutschen 
Turnerbund mit den Siegeln „Pluspunkt 
Gesundheit“ und „Sport pro Gesundheit“ 
ausgezeichnet. Unsere Angebote sind von 
den Krankenkassen anerkannt und wer-
den von diesen unterstützt. 

Nachstehend eine Übersicht über die aktu-
ellen Angebote. 

Und das bieten wir an:

Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 
mit ärztlicher Verordnung

Mittwoch 18.00 -19.30 Uhr
Realschulhalle Burgdorf

(aufgeteilt in zwei Gruppen)
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz 

***
Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 

ohne ärztlicher Verordnung

Mittwoch 19.45 - 21.00 Uhr
Realschulhalle Burgdorf
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz

Wirbelsäulensport (Reha) Sport für 
Wirbelsäulen- und Gelenkgeschädigte

Montag 18.00 - 19.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule  

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

 Regina Jacob, Tel. 8 58 56 und 
Ulrike Kadatz

Diabetes Gruppe

Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule 

(kleine Halle)
Ansprechpartnerin:

 Ute Sambach-Mettler, Tel. 8 01 81 93
und Ulrike Kadatz

***
Reha Sport für Kinder mit Handicaps

Freitag 15.30  - 17.00 Uhr
Astrid-Lindgren-GS Sporthalle

Ansprechpartnerin: 
Monika Rusch, Tel. 9 70 27 49

***

Reha Sport für Kinder mit Bewegungs- 
und Verhaltensauffälligkeiten

Kinder im Alter von 5 – 6 Jahren

Mittwoch 16.00 -  17.00 Uhr
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer, Tel. (0 51 73) 24 03 85

Kinder im Alter ab 7 Jahren

Mittwoch 17.00 -  18.00 Uhr
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer

Krebsnachsorgesport

Montag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr

Astrid Lindgren Grundschule 
(kleine Halle)

Ansprechpartnerinnen:
 Ulrike Kadatz  und Regina Jacob

***
Lungen- und Asthmasport

Montag 18.00 -19.30 Uhr
Sporthalle des Vereins
Ansprechpartnerinnen:

Ulrike Kadatz und Birgit Jung,
Tel. (0 51 44)  59 70

***
Funktionstraining

Freitag 17.00 - 18.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule 

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

Monika Rusch, Tel. 9 70 27 49 und
Ulrike Kadatz

 

Ferien im Verein?
nicht bei uns in der Sparte
Aktiv bei uns das ganze Jahr ist möglich. 
Mit unserem Programm möchten wir die 
Mitglieder auch in den Ferien begeistern. 
Früher war es nicht möglich, in den Feri-
en zu trainieren. Jetzt gibt es ein durchge-
hendes, jedoch manchmal abgespecktes 
Programm. Dennoch zeigt es sich immer 
wieder, dass unsere Sportler und Sportle-
rinnen gerne unsere Angebote nutzen.

In den Sommerferien war die Halle mei-
stens gut gefüllt. Auch die Orientalische 
Tanzgruppe hielt die Stellung. 

Neues aus der Einrad-Showgruppe 
Uni Xplosion
Die Einrad Showgruppe Uni Xplosion begibt sich wieder auf internationales Terrain. 

Vom 12.Juli 2015 bis 18. Juli 2015 findet die Welt-Gymnaestrada in Helsinki/Finnland statt. 
Rund 25.000 Teilnehmer aus mehr als 50 Ländern werden an 7 Tagen ihre Shows präsentieren. 

In einem Auswahlverfahren mussten sich die Akteure der Showgruppe siebzig anderen Gruppen aus Deutschland stellen. Mit ihrem 
eingereichten Video schafften es die Heesseler einer der Gruppen zu sein, die Deutschland vertreten dürfen. 
Zehn Nationen bestreiten zusätzlich nationale Nachmittage. Auch hier sind die Einrad Akteure beim deutschen Nachmittag mit dabei.

Eine spannende Vorbereitungszeit hat für die Teilnehmer bereits begonnen. Ein DTB-Choreograf wird mit ihnen zusammen arbeiten, 
um den deutschen Nachmittag zu gestalten und Generalproben in ganz Deutschland stehen an.  So ein Event ist nicht nur eine tolle 
Gelegenheit auf internationale Sportler zu treffen, sondern auch  den Heesseler Sportverein über die nationalen Grenzen hinaus zu 
repräsentieren. 
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Gruppe Tag Uhrzeit Ort Leiter d. Std. Telefon

Fit in die neue Woche Montag 09.00-10.00 Heeßel Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Zur Zeit nicht belegt,      
für Zumba reserviert   

Montag 19.00-20.00 Heeßel Regina Jacob Siehe oben

Step Aerobic Montag 19.00-20.00 ALS Mirjam Koppelt 05136 / 892331 

Pilates Montag 20.00-21.00 ALS Mirjam Koppelt 05136 / 892331 

Herren  - Trimmen Montag 20.00-22.00 Heeßel      Wolfgang Meier 
G.  Pultermann

05136 / 3471 
05136 / 87209

Senioren Dienstag 15.30-17.00 ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

O.M.A. /  
Offene Mitmachaktionen 

Dienstag 18.30-20.00 ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Fitness 50 Plus Dienstag 18.30-20.00 ALS Helga Theuß 05136 / 874520 

Body & Style Dienstag 20.00-21.00 ALS Monika Rusch 05136 / 9179348 

Fit am Morgen Mittwoch 09.00-10.00 ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Pilates Mittwoch 19.45-20.45 Real- 
schule

Mirjam Koppelt 05136 / 892331

Prävention WS Mittwoch 19.00-20.00 ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Fun-Dance Mittwoch 20.00-21.00 ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Präventionssport Mittwoch  19.30 - 21.00 ALS Fiete Schulz 05147 / 1363 

Fit im Kopf Donnerstag  15.00 - 17.00 Heeßel Helga Theuß 05136 / 874520 

Orientalisches Tanzen Donnerstag  19.00 - 20.00  ALS Regina Jacob 05136 / 85856 
0160 / 5905192

Aktiv & more Donnerstag  20.00 - 21.00 ALS Kirsten Schröder 05136 / 9779950

Ralf Damker GmbH

Staatl. gepr. Versorgungstechniker
Gas- und Wasser Installateurmeister

Heizungsbaumeister
Eickhoop 23 l 31303 Burgdorf
Telefon (0 51 36) 46 72, Fax (0 51 36) 9 74 63 50, Mobil 01 71 / 4 13 03 02
eMail ralfdamker@t-online.de

Zu einem kurzen Gymnastikprogramm 
mit anschließendem Volleyballspiel tref-
fen sich die Männer. Diese Truppe besteht 
schon seit Anbeginn des Sportvereins. Sie 
nehmen fast jedes Jahr am Volleyball - 
Freiluftturnier in Engensen teil.
 
Im Allgemeinen strapazieren sie den 
Leistungsanspruch nicht übermäßig. Ger-
ne lassen sie auch mal fünfe gerade sein. 
Jedes Jahr unterstützen die Trimmer zu-
verlässig als „Zapfer“ das Sportfest. 

Wer Spaß an Bewegung hat, gerne die 
eine oder andere Aktion begrüßt (Wan-
derungen, Bowling, gemeinsames Gril-
len und ähnliches), der kann einfach mal 
reinschnuppern und vielleicht bald in den 
Kampfruf mit einstimmen:

„Trimm, trimm, trapp, trapp“

Herren-Trimmer
jeden Montag um 20.00 Uhr in der vereinseigenen Halle
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www.gut-gruppe.de
Fachgroßhandel für 

Gebäude- und Umweltt echnik

Vormittags in der Sporthalle
Kinderturnen früher und heute, Bericht von Birgit Wilz

Als ich vor über 10 Jahren mit dem Eltern-
Kind-Turnen begann, zuerst als Teilneh-
merin mit meiner eigenen Tochter, dann 
als Leiterin, hatten die Eltern noch an drei 
Vormittagen vier Stunden zur Auswahl. 
Später gab es immerhin noch 2 Vormit-
tagsangebote, wobei es notwendig war, an 
einem Vormittag zwei Stunden anzubieten. 
Ich werde nie die praktische Prüfung zu 
meinem Übungsleiter- C- Schein 2005 ver-
gessen: an diesem Tag tummelten sich et-
was mehr als 30 (!) Kinder mit ihren Eltern 
in der Heeßeler Halle (die Prüfung wurde 
übrigens bestanden).

Bis zum Hallenbrand kamen immerhin 
noch je ca. 20 - 25 Kinder an den beiden 
Vormittagsstunden in die Halle.  Zu dieser 
Zeit wurde mit dem Ausbau der Kinderkrip-
pen und die dadurch mögliche (und gefor-
derte) schnellere Rückkehr der Eltern in 
den Beruf begonnen, die Teilnehmerzahl 
ging zurück.

Wir bieten immer noch zwei Vormittags-
stunden in der Woche im Eltern-Kind-Tur-
nen an. Allerdings sind diese mit 10 Kin-
dern  (zeitweise weniger) doch eher dünn 
besucht. Auch hat sich der Altersschnitt 
verändert: früher waren die ältesten der 
Kinder drei Jahre alt, heute sind sie noch 
knapp zwei Jahre alt.

Die Eltern, die Stunden mit ihren Kleinen 
besuchen, sind sehr froh, dass sie an den 
Vormittagen kommen können – habe viele 
ältere Kinder, die am Vormittag im Kinder-
garten sind und am Nachmittag für eine 
Turnstunde mit den Kleinen anderweitig 
untergebracht werden müssten, oder sie 
starten mit Bewegung in den Tag und ha-
ben am Nachmittag Zeit für anderes – oder 
es sind Schichtarbeiter, die das Angebot 
nutzen können, wenn sie nachmittags ar-
beiten.
Parallel zum Abbau der Vormittagsstunden 
mussten (und konnten) wir immer mehr 

Stunden am Nachmittag anbieten. Diese 
vier Stunden sind immer sehr gut besucht 
und regelmäßig in den Wintermonaten 
kommen wir an den Rand der Kapazitäten. 
Dann könnten gut noch zwei weitere Stun-
den im Programm gefüllt werden. Beson-
ders beliebt sind die Stunden parallel zum 
Turnen der Kindergartenkinder: Hier kön-
nen die „Großen“ alleine turnen und par-
allel gehen die Eltern mit den „Kleinen“ in 
ihre Turnstunde.

Das Eltern-Kind-Turnen ist ein beliebter 
Einstieg in den Heesseler SV, sehe ich 
doch viele „meiner“ Kinder in den Fuß-
ballmannschaften, dem Boden- und Ge-
räteturnen, der Leichtathletik und weiteren 
Gruppen für Schulkinder im HSV wieder. 
Dass die Kinder dem Verein treu bleiben,  
spricht für das Angebot im Kinder- und    
Jugendbereich in unserem Verein. 

Tun wir alles, dass es so bleibt.
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Für entdecker. 

Für abenteurer. 

Für überFlieger.› › › › › ›

Besuchen Sie jetzt die Erlebniswelt Hannover Airport:  

Zwei Flugsimulatoren sowie multimediale Exponate warten in der neueröffneten 

Ausstellung „Welt der Luftfahrt“ auf kleine und große Besucher. Oder wie wäre  

es mit einem Blick hinter die Kulissen bei einer spannenden Flughafenführung? 

Am Ende eines aufregenden Tages verwöhnt Sie unsere abwechslungsreiche  

Gastronomie. 

 
www.hannover-airport.de/erlebnis


